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Brandschutz 2025

Innenministerin übergibt Feuerwehrfahrzeug an die Ortsfeuerwehr Weißenfels und ehrt
Feuerwehrkameraden

Sachsen-Anhalt unterstützt die Feuerwehrinfrastruktur des Landes jährlich mit mehreren Millionen Euro. Neben landesweiten
und flächendeckenden Investitionen in Feuerwehrhäuser und Löschwasserentnahmestellen werden regelmäßig auch
Einsatzfahrzeuge gefördert. Innenministerin Dr. Tamara Zieschang hat heute zwei Feuerwehrfahrzeuge an die Kameradinnen
und Kameraden die Ortsfeuerwehr Weißenfels übergeben. Den Gerätewagen Gefahrgut hat das Land mit insgesamt
300.000 Euro gefördert. Die feierliche Fahrzeugübergabe wurde darüber hinaus zur Verleihung von zwei Brandschutz- und
Katastrophenschutz-Ehrenzeichen an Angehörige der Feuerwehr Weißenfels genutzt.

Innenministerin Dr. Tamara Zieschang: „Das ehrenamtliche Engagement der Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehren ist unverzichtbar für den Schutz und den Zusammenhalt unserer Gesellschaft. Tag für Tag stehen sie bereit,
retten Menschenleben und leisten Hilfe in den unterschiedlichsten Notlagen. Damit sie dieser verantwortungsvollen Aufgabe
auch künftig gewachsen sind, braucht es eine moderne und leistungsfähige Ausstattung. Umso mehr freut es mich, dass
heute gleich zwei neue Fahrzeuge übergeben werden konnten. Es ist ein starkes Zeichen für die kontinuierliche Stärkung
des Brandschutzes und eine wichtige Unterstützung für die tägliche Einsatzbereitschaft der Feuerwehren im Land. Es ist mir
außerdem eine besondere Freude, heute zwei besonders verdienten Kameraden der Feuerwehr Weißenfels eine sichtbare
Anerkennung für ihr Engagement und ihre Verdienste überreicht zu haben. Ihr langjähriges Engagement und ihr
unermüdlicher Einsatz für das Gemeinwohl sind vorbildlich und verdienen höchsten Respekt.“

Die Auszeichnung Silberne Brandschutz- und Katastrophenschutz-Ehrenzeichen am Bande (Stufe 1) wird an
Kameradinnen und Kameraden verliehen, die sich

über einen Zeitraum von mindestens 25 Jahren besondere persönliche Verdienste um den Brandschutz oder den
Katastrophenschutz erworben

 oder

sich durch mutiges und entschlossenes Verhalten bei Brand-, Katastrophen- oder Hilfeleistungseinsätzen
ausgezeichnet haben.

Das Silberne Brandschutz- und Katastrophenschutz-Ehrenzeichen am Bande erhielten:



Andreas Foret                   Feuerwehr Weißenfels

Thomas Braune                 Feuerwehr Weißenfels

Hintergrund:

In den Brandschutz in Sachsen-Anhalt hat das Ministerium für Inneres und Sport im Jahr 2024 insgesamt 10,6 Mio. Euro
investiert. Für das Jahr 2025 sollen mehr als 18,2 Mio. Euro zur Verfügung stehen. In 2026 sollen fast 25 Mio. Euro in den
Brandschutz investiert werden – das ist der höchste Betrag, mit dem der Brandschutz in Sachsen-Anhalt jemals gefördert
werden konnte.

Neu- und Umbau von Feuerwehrhäusern:

In den Jahren 2023 und 2024 erfolgte die Förderung für den Neubau, die Erweiterung und den Umbau von Feuerwehrhäusern
vorübergehend mit EU-Mitteln. Insgesamt konnten damit 23 Feuerwehrhäuser mit 14,1 Mio. Euro gefördert werden.

Ab dem Jahr 2025 kehrt das Land zur Förderung des Neu- und Umbaus von Feuerwehrhäusern mit Landesmitteln zurück. Für
die Jahre 2025, 2026 und 2027 stehen dafür zusammen mehr als 15 Mio. Euro für 27 Feuerwehrhäuser zur Verfügung. Im
Jahr 2025 können drei Bauvorhaben, im Jahr 2026 weitere 14 Vorhaben und im Jahr 2027 noch einmal zehn Vorhaben
begonnen werden.

Förderung der Beschaffung von Einsatzfahrzeugen:

Das Land unterstützt umfangreich die zentrale Beschaffung von Einsatzfahrzeugen für den Brandschutz. Von 2020 bis 2025
fördert das Land die Beschaffung von insgesamt rund 300 Fahrzeugen mit einem Fördervolumen von insgesamt rund
47 Mio. Euro. Hierunter fallen unter anderem die Beschaffung von Löschgruppenfahrzeugen,
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugen, Tanklöschfahrzeugen und Drehleitern.

Förderung von Löschwasserentnahmestellen:

In den Jahren 2023 bis 2024 konnten außerdem 67 Löschwasserentnahmestellen für insgesamt 4,8 Mio. Euro mit EU-Mitteln
gefördert werden. In den Jahren 2026 und 2027 sollen weitere Löschwasserentnahmestellen mit Landesmitteln gefördert
werden.

 Weitere Informationen:

Zur Unterstützung der Kommunen im Bereich des Brandschutzes reichte das Ministerium für Inneres und Sport jährlich einen



Betrag in Höhe von 3 Mio. Euro aus dem Aufkommen der Feuerschutzsteuer nach § 23 BrSchG an die Kommunen aus. Dieser
Betrag wurde seit dem Jahr 2024 auf 4,5 Mio. Euro erhöht.

Auch in den Jahren 2025 und 2026 fördert das Ministerium für Inneres und Sport den Erwerb von Fahrerlaubnissen für
Mitglieder der kommunalen Feuerwehren. Hierfür ist jeweils ein jährlicher Betrag in Höhe von 200.000 Euro vorgesehen.

Das Ministerium für Inneres und Sport setzt in den Jahren 2025 und 2026 auch seine Unterstützung für die Kinder- und
Jugendfeuerwehren fort. Insbesondere zur Unterstützung des feuerwehrspezifischen Ausbildungsteils und der
Mitgliedergewinnung sind in den Jahren 2025 und 2026 (wie in den Vorjahren) jeweils 300.000 Euro vorgesehen.

Die Gemeinden in Sachsen-Anhalt haben den Brandschutz als Pflichtaufgabe grundsätzlich eigenverantwortlich
sicherzustellen. Gleichwohl unterstützt das Land die Gemeinden bei der Erfüllung von deren Pflichtaufgabe mit erheblichen
EU- und Landesmitteln. Das Ministerium für Inneres und Sport fördert insbesondere die Feuerwehrinfrastruktur – darunter
der Bau von Feuerwehrhäusern, Löschwasserentnahmestellen und die Beschaffung von Fahrzeugen.
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